
Transfer-Modell der Offensive Mittelstand
Bericht der AG Transfer



Grundelemente des Transferkonzepts

Offensive Mittelstand – Gut für Deutschland

„Zertifizierter“
Berater/Dozent

Offensive Mittelstand
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Mittelständische Unternehmen

Offensive Mittelstand

Unternehmer-Seminar
Selbstbewertung

Check Guter Mittelstand
(4 Stunden)



1. Teilnahme am Multiplikatorenseminar „Berater/Dozent 

Offensive Mittelstand“ und an jährlichem Erfahrungsaustausch

2. Bereit sein, seine Beraterschwerpunkte zu den Themen des 

Check in der Berater-Liste im Internet zu veröffentlichen

Wie wird man 
zertifizierter Berater/Dozent?
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Check in der Berater-Liste im Internet zu veröffentlichen

3. Die Anforderungen zur Zulassung zum Seminar erfüllen:

� Beruflicher Hintergrund und Qualität in ihrem Beratungsfeld – möglichst Industrie- und 

Führungspraxis, eigene Berufspraxis/ Erfahrung als Dozent im Bereich Führungskräfte

� Erfahrungen in der Beratung von kleinen und mittleren Unternehmen

� Referenzen

� Offen gegenüber neuer Qualität der Arbeit – im Sinne des Leitfadens „Guter Mittelstand 

– Erfolg ist kein Zufall“. 



Multiplikatorenseminar  
„Berater/Dozent Offensive Mittelstand“

Themen Zeitansatz

1. Einführung/Organisatorisches 30 min

2. Informationen zur Offensive Mittelstand – Gut für 
Deutschland

20 min

3. Überblick über die Instrumente der Offensive 10 min

4. Der Check und wie man mit ihm arbeiten kann 90 min

5. Anknüpfungspunkte für die eigene 90 min
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5. Anknüpfungspunkte für die eigene 
Beratungsarbeit

90 min

6. Beraterkompetenz-Liste 45 min

7. Durchführung des Seminars: „Selbstbewertung 
Check `Guter-Mittelstand`“

45 min

8. Ansprechpartner und Informationsmöglichkeiten, 
Feed-Back, Zertifikat-Übergabe

45 min

Gesamtzeit 375 min

Umfassende Anleitung zur
Durchführung des Seminars

Foliensatz zur
Durchführung des Seminars



Beraterkompetenz-Liste
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Beraterkompetenz-Liste

Infos der
Beraterliste

Auf der
Homepage
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Homepage
der 

Offensive
Mittelstand



Unterlagen für Multiplikatorenseminar
sind erstellt
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Foliensatz für
das komplette Seminar

Anleitung für
den Leiter des Seminars

Fachhochschule des Mittelstandes hat erstes Pilot-Seminar 
mit IKK-Beratern durchgeführt.

Prof. Merk wird nachher darüber berichten.



Wer führt Multiplikatoren-
ausbildung durch?

Die Ausbildung wird von einer 
Kerninstitutionen durchgeführt.
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Wer führt Multiplikatoren-
ausbildung durch?

Die Ausbildung wird von einer 
Kerninstitutionen durchgeführt.

Eine Kerninstitution ist eine Institution, die in 
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Eine Kerninstitution ist eine Institution, die in 

einem offenen Akteursbereich (z.B. freie Berater, Finanzberater )
oder 

einem strukturiertem Bereich („Groß-Institution“ - z.B.
Handwerksorganisationen, BGen, IKK; AOK, KfW-Berater,
Industrieunternehmen) 

die Ausbildung und Qualitätssicherung von Beratern und Dozenten 
(Multiplikatoren) in dem jeweiligen Bereich übernehmen. 



Grundelemente des Transferkonzepts

Offensive Mittelstand – Gut für Deutschland

Kerninstitution

Ausbildung
Qualitätssicherung
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Mittelständische Unternehmen

Beratungsbereich
„Zertifizierter“

Berater/Dozent
Offensive 
Mittelstand

Qualitätssicherung



Wie wird man Kerninstitution?

Jede Institution kann Kerninstitution werden.

Kerninstitution muss einen Antrag stellen 
Kerninstitution zu werden.

Die Kerninstitutionen wird vom Plenum benannt.
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Alle Änderungen am Modus der Kerninstitution 
erfolgt ebenfalls im Plenum 

Jede neue Kerninstitution  erhält einen „Paten“ 
der Offensive Mittelstand.



Leiter der  Multiplikatorenseminare 
der Kerninstitution

Kerninstitution benennt verantwortungsvoll einen Leiter 
ihrer Multiplikatorenseminare.

Einführung/Briefing der Leiter – Eintägig durch 
„Offensive-Mittelstands-Leitung“ zusammen mit 
verantwortlichen der Kerninstitution > danach wird  der 
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verantwortlichen der Kerninstitution > danach wird  der 
Leiter der Multiplikatorenseminare benannt.

Teilnahme an dem Erfahrungsaustausch der 
Kerninstitutionen.

Leiter der Multiplikatorenseminare werden von der OM-
Geschäftsstelle dokumentiert sortiert nach 
Kerninstitutionen. 



Welche Finanzierung?

� Kerninstitutionen müssen die Ausbildung und 

Erfahrungsaustausch selbst finanzieren (z.B. 

Teilnahmegebühren an Seminaren)

� Darüberhinausgehende Mittelrückflüsse momentan 
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� Darüberhinausgehende Mittelrückflüsse momentan 

unrealistisch – perspektivisch jedoch schon (Teilnahme an 

Erfahrungsaustauschen usw.)



Kerninstitutionen

Erste  Anträge von Institutionen, 
Kerninstitution zu werden liegen vor:

Bereich Berater der Handwerksorganisationen: itb

Bereich Berater der IKK-Signal-Iduna: IKK-Signal-Iduna
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Freie Berater und kleine Beraterfirmen: Fachhochschule für 
den Mittelstand

Berater des ABOS Conworks-Unternehmensberater-
Netzwerkes sowie Freie Berater und kleine Beraterfirmen: 
ABOS Conworks Akademie GmbH



Unternehmerseminar
Selbstbewertung Check Guter Mittelstand

Das Seminar richtet sich an:

Unternehmer vor allem Inhaber und 
Führungskräfte, die kein Bauunternehmen sind

Unternehmensgröße: Kern-Zielgruppe sind 
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Unternehmensgröße: Kern-Zielgruppe sind 
Teilnehmer aus Unternehmen mit  5 bis 50 
Beschäftigten 

Das Seminar dauert 4 Stunden und die Teilnehmer
sollen am, Ende des Seminars den Check selbst 
Komplett bearbeitet und Maßnahmen festgelegt haben.



Seminarthemen und Ablauf

was wer/wie wann

Begrüßung und Vorstellung der Intention 
(anhand der ersten drei Folien)

Vorstellungsrunde

Alle 30 Min

Offensive Mittelstand und Check „Guter 
Mittelstand“ vorstellen und Nachfragen

Vortrag und 
Fragen 

30 Minuten 

Check „Guter Mittelstand“ anhand von 
zwei Themen vorstellen und gemeinsam 

Gemeinames 
erarbeiten 

60 Minuten
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zwei Themen vorstellen und gemeinsam 
üben, wie man den Check ausfüllt und 
bearbeitet

erarbeiten 
anhand der 
Broschüre

Pause 15 Minuten
Check „Guter Mittelstand“ (Check, 
Maßnahmenplan, Selbsterklärung) selbst 
ausfüllen

Eigenarbeit mit 
Betreuung 
durch 
Dozenten

90 Minuten

Abschluss und Blitzlicht (Kurz-Feed-Back 
von allen TN rundherum) 

alle 15 Minuten

Selbstbewertungen Kopieren und 
Erfahrungsaustausch der Unternehmer 
untereinander – ggf. kleiner Imbiss

Mind. 30 
Minuten



Liste Guter Unternehmen

Vollständigkeitskriterien:

Aufnahme in Liste Guter Unternehmen, 
wenn Vollständigkeitskriterien erfüllt
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Check komplett ausfüllen

+
mindestens 10 konkrete Maßnahmen 

festlegen

+
Selbsterklärung ausfüllen

=
Aufnahme in Internetliste



Unterlagen für Unternehmerseminar 
sind erstellt
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Foliensatz für
das komplette Seminar

Anleitung für
den Berater/Dozenten „Offensive Mittelstand“



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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Anhang: CASA-Bauen
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